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Begrüßungsworte 
 
Liebe Sportfreunde, 
 
ganz herzlich grüße ich Sie/Dich als Leser unserer Vereins-

zeitschrift! Ein ganz herzlicher Gruß geht natürlich an die Zu-
schauer, die an diesem Wochenende ins Hansestadion kom-
men. Am Samstag spielen ja schon einige Junioren-
Mannschaften und unsere Frauen, am Sonntag sind alle drei 
Seniorenmannschaften im Einsatz. Ich wünsche allen Mann-
schaften faire, den Zuschauern spannende und gute Spiele! 

 
Im Radio höre ich gerade „auch wenn’s mal nicht so läuft wie 

gewohnt, egal es wird gut sowieso“. Auch bei unserer I. Mann-
schaft läuft es im Augenblick nicht gut. Die Erwartungen waren 
(wie so oft) hoch, der Start in die Saison ging dann gründlich 
daneben. Kein optimaler Start für unseren jungen Trainer Tim 
Köster, den wir „ins Feuer werfen“ mussten. Auch wenn wir 
teilweise schönen Fußball genießen durften, hat die Mannschaft ihr Potenzial im Großen 
und Ganzen nicht ausgeschöpft. Ein paar ordentliche Auftritte in der Hallensaison, verbun-
den mit dem Stadtmeistertitel, ließen die Hoffnung auf eine bessere Rückrunde keimen. Der 
Start hat uns dann aber alle ernüchtert. War beim Auftakt in Hilletal noch viel Pech dabei, so 
war das Unentschieden gegen Thülen wohl der fußballerische Tiefpunkt. Die Niederlage ge-
gen den Spitzenreiter FC Ass.-Wie.-Wu. legte ebenfalls unsere Schwächen deutlich offen. 

 
Aber „egal es wird gut sowieso“ funktioniert nicht! Insbesondere ist aus meiner Sicht natür-

lich die Mannschaft gefragt. Fußball lebt von Emotionen, und die gibt es nicht nur bei Sie-
gen. An das 3:3 des TuS in der Abstiegsrelegation gegen den TuS Warstein erinnern sich 
noch mehr Leute, als an so manchen Aufstieg. Gefragt sind jetzt die älteren Spieler, die mit 
ihrer Erfahrung helfen können, die Stimmung in der Mannschaft aufzuhellen. Gefragt sind 
Führungsspieler, die auf dem Platz vorangehen und die anderen mitreißen. Gefragt sind die 
jungen Spieler, auch wenn es nicht mehr um den Aufstieg geht, das Engagement zu stei-
gern und sowohl im Training als auch im Spiel alles zu geben und sich damit auch weiter zu 
entwickeln. Gefragt sind sicher auch Trainer und sportliche Leitung, die Mannschaft durch 
das aktuelle Tal zu begleiten und positiv in Richtung neuer Saison zu führen.  

 
Ein starkes, positives Signal ist die Zusage von unserem Top-Torjäger Jonas Köster und 

fast allen anderen, auch weiterhin die Fußballschuhe für den TuS zu schnüren und nicht 
dem Ruf des Geldes zu folgen. Obwohl wir schon länger vom nächsten Bezirksliga-Aufstieg 
träumen, hat die Mannschaft mit einem Duchschnittsalter von ziemlich genau 24 Jahren 
auch in der nächsten Saison die besten Voraussetzungen, wieder ganz oben mitzuspielen. 

 
Und der Vorstand will ebenfalls mithelfen und im Dialog bleiben. Das Projekt zur Vereins-

entwicklung läuft nach kurzer Verzögerung wieder, doch dazu später mehr. Jetzt viel Freude 
bei der Lektüre und viel Spaß bei den Fußballspielen im Hansestadion! 

Ihr/Euer Helmut Schnellen, Koordinator Finanzen  
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B-Juniorinnen gewinnen gegen Reiste 
 

 Die B-Mädchen erhielten am 
Sonntag den 8.4.2018 3 Punkte 
gegen Reiste . 
Das Spiel begann am Sonntag auf 
dem Kunstrasenplatz in Medebach. 
Mit 6 Spielerinnen +1 Torwart auf 
dem Feld gaben die Mädchen alles 
bei Temperaturen um 21°Grad. In 
der ersten Halbzeit kam der erste 
Treffer von Leonita Januzaj und 
somit stand es 1:0 für den TuS 
Medebach. In der zweiten Halbzeit 
erhöhte dann Merle Rupprath in der 
47. Minute auf 2:0. Fünf Minuten 
später machte Lea Lefarth das 3:0. 
Es gab immer wieder gute Chancen, 
doch erst in der 64. Minute kam das 
nächste Tor durch Leonita Januzay und kurz danach ein weiteres Tor von Lea Lefarth. 
Leider haben wir auch ein Gegentor bekommen, aber troztdem ging das Spiel 5:1 aus. Wir 
hoffen das es so weitergeht!  : ).    

Diesen Bericht schrieben Leonita Januzaj und Linda Brocke für das Sportecho. 

 
Schlagzeilen aus dem Inhalt: 
 

� (S. 01)  Grußworte 
� (S. 05)  TuS-Interview 
� (S. 07)  Besuch in Worbis 
� (S. 11)  Tabelle 1.Mannschaft 
� (S. 13)  Lauftreff Medebach 
� (S. 15)  Schule und Verein 
� (S. 17)  Badminton 
� (S. 19)  Brunch beim TuS 
� (S. 23)  Osterfeuer war Erfolg 
� (S. 25)  Bilder vom Spiel gegen Giershagen 
� (S. 31)  Das nächste Sportecho erscheint… 
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Interview mit Katharina Köster 

 
Redaktion: Hallo Katharina, du kümmerst Dich (nicht nur) um die Spieler-Interviews im 

Sportecho. Die Redaktion möchte den Spieß jetzt einmal umdrehen und Dir ein paar Fragen 
stellen. Okay? 

 
Katharina: Ja klar, kein Problem!  
 
Redaktion: Lieber Kati oder Katharina? Und eher 

Damen- oder Frauenmannschaft? 
K: Also persönlich viel lieber Kati, Katharina sa-

gen nur ein paar Leute aus meiner Familie und 
mein Papa, wenn er böse ist. In der Mannschaft 
muss es sogar „Kati“ sein, da wir mittlerweile 3 Ka-
tharinas haben. Und ich glaube, ich nenne es im-

mer Damenmannschaft, aber da bin ich flexibel � 
 
Redaktion: Nach unseren Unterlagen hast Du mit 

etwa 12 Jahren angefangen Fußball zu spielen, 
korrekt? 

K: Wenn ihr das sagt, dann ist das wohl so. 
Schon ganz schön lange, da merkt man wie alt man schon ist. 

 
Redaktion: Wie kamst Du zum Fußball? 
K: Wenn es nach mir gegangen wäre, dann wäre ich bereits länger beim Fußball, aber 

meine Eltern wollten damals nicht, dass ich bei den Jungs spiele. Irgendwann hatte ich mei-
nen Onkel Helmut dann überredet, das Projekt Mädchenmannschaft zu starten und dann 
gab es für mich auch keine andere Sportart mehr. 

 
Redaktion: Welche Trainer hast Du in Deiner Laufbahn genießen dürfen? 
K: Das sind mittlerweile ein bisschen mehr, aber gut erinnern kann ich mich auf jeden Fall 

noch an die Zeiten unter Alexandra Schäfer und Lutz Ruchniewitz im Juniorenbereich und 
dann Klaus Rimpler und Tim Steinmetz (Rösrath) im Seniorenbereich. Mit unserem aktuel-
len Trainer bin ich sehr zufrieden, auch unter ihm konnte ich im letzten Jahr noch einiges 
lernen. Von meiner Seite hier vielen Dank an Rene, denn es ist nicht immer einfach mit uns. 

 
Redaktion: Du warst beruflich für einige Zeit in Köln und hast dort beim SV Union Rösrath 

gespielt. Ein im Vergleich zum TuS etwas größerer Verein mit zwei Frauen-Teams. Was war 
der größte Unterschied zum TuS, was die größte Gemeinsamkeit? 

K: Fangen wir mit der Gemeinsamkeit an, denn das war der Punkt, warum ich bei diesem 
Verein angefangen habe. Ich wurde direkt in das Team aufgenommen, es wurde auch au-
ßerhalb vom Fußball viel miteinander unternommen und es ist genauso wie beim TuS eine 
große Gemeinschaft von klein bis groß. Der größte Unterschied waren auf jedenfall die Mit-
gliedsbeiträge, welche fast doppelt so hoch waren wie die beim TuS. 

 
Fortsetzung auf Seite 9 
 



 



Besuch in Worbis wieder ein klasse Erlebnis  

 
Seit einigen Jahren pflegt der TuS ein besonderes Verhältnis zum Sportverein SV Einheit 

Worbis in unserer Partnerstadt. Seit 2011 treffen sich Vereinsvertreter jährlich abwechselnd 
in Worbis und Medebach. 
 
Am 13./14. April konnten sich wieder einige Vertreter (diesmal nur 10) von der 

Gastfreundschaft im Eichsfeld überzeugen. 
 

Höhepunkt am Freitag war ein 
von Berni Berkhan organisierter 
Schieß-Wettkampf um den von 
ihm gestifteten Wanderpokal. 
Medebach lag zwar hinter den 
Schützen aus dem Ortsteil 
Kaltohmfeld, konnte aber - mit 
der besten Schützin des Abends 
(unsere Königin Heidi) an der 
Spitze - die guten Gastgeber aus 
Worbis deutlich hinter sich 
lassen. Und das wurde natürlich 
gebührend gefeiert. Nach einem 
gemütlichen Frühstück beein-

druckte am Samstag die Besichtigung der örtlichen Brauerei (Neunspringe), die inzwischen 
auch eine eigenen Whiskey-Linie ver-
treibt. 
 
Zum Abschluss gab es in lockerer Run-

de noch ein paar von Wolfgang Schug 
(1. Vorsitzender) persönlich gegrillte Thü-
ringer Rostbratwürste. Bei der Gelegen-
heit konnten sich die Medebacher Neu-
linge viele Überraschungen in und um 
Jürgen Hartmanns Gastwirtschaft anse-
hen.  
 

 
Ein wirklich net-

ter Kurz-Besuch 
bei unseren 
Freunden in Wor-
bis! 
 
Weitere Eindrü-

cke findet ihr bei 
facebook und in 
der TuS-App! 
(HS)  



 

 

 



Interview mit Katharina Köster (Fortsetzung) 
 

Redaktion: Derzeit engagierst Du Dich nicht nur in Eurer Mannschaft sondern bist auch 
Trainerin der B-Juniorinnen, mit denen Du dank einer tollen Bewerbung die goldgas-
Sportausrüstung gewonnen hast. Dazu vertrittst Du im Vorstand die Belange der 
Juniorinnen und Frauen. Beruflich bist Du in Schmallenberg tätig, daneben läuft das 
berufsbegleitende Studium an der Uni Siegen. Lohnt sich da noch die Wohnung in 
Schmallenberg bzw. wie kriegst Du das alles unter einen Hut? 

K: Man braucht ein gutes Zeitmanagement, sonst würde das alles nicht funktionieren und 
all die Sachen, welche in der Frage erwähnt werden, machen mir unglaublich viel Spaß und 
ich glaube das ist das Wichtigste, sonst hätte ich wahrscheinlich schon irgendwas aus 
meinem Leben streichen müssen. Die Wohnung in Schmallenberg lohnt sich auf jeden Fall, 
wobei ein Wohnwagen vielleicht manchmal noch sinnvoller wäre, dann könnte man da 
übernachten, wo man gerade ist. 

 
 
Redaktion: Im Ehrenamt gibt es viele schöne Momente, aber auch immer wieder 

(hoffentlich kleine) Enttäuschungen. Woher ziehst Du Deine Motivation, Dich zu 
engagieren? 

K: Die Motivation kommt definitiv aus der Mannschaft und dem Verein. In den letzten 1,5 
Jahren ist mir bewusst geworden, wie viel man bewegen kann, wenn man es anpackt. Die 
meiste Motivation kommt natürlich, wenn man Erfolg hat, aber auch wenn man sieht, was für 
ein Team entstanden ist und wie glücklich man andere machen kann, will man nicht 
aufhören, sondern daran festhalten, weitermachen und andere mit ins Boot holen. 

 
Redaktion: Vielen Dank schon mal bis hierhin. Hast Du noch was auf dem Herzen, was Du 

unseren Leserinnen und Lesern mitgeben möchtest? 
K: Die Arbeit beim TuS und mit der Mannschaft macht mir sehr viel Spaß, wir haben viele 

Leute, die mir immer wieder unter die Arme greifen und gemeinsam wollen wir noch einiges 
auf die Beine stellen. An alle, die auch nur ein bisschen Zeit haben, etwas Ehrenamtliches 
zu machen, kann ich sagen: Tut es! Die Rückkehr von Köln wäre mir niemals so einfach 
gefallen, wenn ich den Verein nicht gehabt hätte. 

Und an alle Leser, welche potentielle Nachwuchsspielerinnen kennen (Alter 10-16 Jahre): 
Schickt sie zum Training, ich freu mich riesig über jede Spielerin! 

 
Redaktion: Danke! Und zum Schluss noch ein paar einfache Fragen. Welches sind deiner 

Meinung nach die wichtigsten drei Eigenschaften, um im Fußball gut zu werden? Dein 
Lieblingsverein in der Bundesliga ist? Hast Du fußballerische Vorbilder? Hast Du vor den 
Spielen ein bestimmtes Ritual? 

K: Meiner Meinung nach braucht man für guten Fußball: 1. Talent 2. Teamgeist 3. 
Kampfgeist und Durchhaltevermögen. Für mich gibt es nur noch den BVB, wenn man einmal 
auf der Südtribüne gestanden, hat will man nie wieder zu einem anderen Verein. Vorbilder 
und Rituale habe ich nicht, wenn jemand ein Ritual weiß, um die Nervosität vorm Spiel 
abzubauen, würde ich mich sehr freuen. 

 
Redaktion: So, vielen Dank für das Interview, aber insbesondere auch ein dickes „Danke 

schön“ für Dein Engagement für den Frauen-Damen-Fußball im TuS. Wir wünschen Dir 
nicht nur sportliche Erfolge, sondern auch darüber hinaus das, was Du Dir vorstellst zu 
erreichen! (HS) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Partner für 

modernes Bauen – 

Wir freuen uns auf Sie. 

 

  

j.humberg@t-online.de 



 

Tabelle Kreisliga A-Ost Hochsauerlandkreis 
 

Platz Mannschaft Spiele g u v TV Diff. Punkte 

1 Ass-Wie-Wu 21 16 2 3 70:24 +46 50 

2 TSV Bigge/ Olsberg (A) 24 15 4 5 58:36 +22 49 

3 SG Winterberg/ Züschen  22 14 4 4 49:26 +23 46 

4 BV Alme  24 14 2 8 68:32 +36 44 

5 TuS Medebach 23 12 4 7 69:37 +32 40 

6 VfL Giershagen  21 10 6 5 47:28 +19 36 

7 SG Dreislar/ Hesborn  21 11 1 9 57:48 +9 34 

8 FC Bruchhausen/ Elleringhausen  23 11 1 11 49:44 +5 34 

9 FC Hilletal 23 10 3 10 58:43 +15 33 

 0 SG Altenbüren/ Scharfenberg 23 11 0 12 45:52 -7 33 

11 SG Hoppecketal/ Padberg 23 8 4 11 34:69 -35 28 

12 FC Nuhnetal  24 6 4 14 42:54 -12 22 

 13 Obermarsberg 22 5 2 15 41:77 -36 17 
14 SG Thülen/ Rösenbeck/ Nehden  23 3 3 17 31:82 -51 12 

15 VfL Giershagen II (N) 19 2 0 17 13:79 -66 6 

16 Azadi Spor Brilon (zg.) 0 0 0 0 0:0 0 0 

 
 



    

 

 



Lauftreff Medebach 
(MJ) 
 
 



 

 

 

 

Telefon 02982/8231 (Blumenhaus)  02982/41305 (Gartenmarkt) 



Fußballtage mit 250 Grundschülern  
 

Im Rahmen der Kooperation mit der Hanse-Grundschule waren alle Grundschulkinder am 
12./13. April wieder zu 2 Fußballtagen auf unserem Kunstrasen. 

 

 
 
 Kindgerechte Übungen rund um den Fußball – tic tac toe, Fußball-Boccia, Zielschießen, 

Staffelläufe, Fußballkegeln, … 
 
Den Kindern soll natürlich der Spaß am Fußball vermittelt werden. Und vielleicht kommt 

auch der eine oder die andere über die Hemmschwelle und findet den Weg in eine Fußball-
mannschaft. Den Kindern hat es offensichtlich wieder Spaß gemacht. Und dann ist es auch 
für die ehrenamtlichen Helfer keine Last sondern eine Lust. Auch wenn das Wetter beim 3. 
Schuljahr nicht mehr mitgespielt hat, und die Kinder eher zurück zur Schule mussten. 
 

 
 
Ein besonderer Dank geht an Günther Althaus und Hendrik Wienand, die an beiden Tagen 

dabei waren. Hendrick sogar zweimal im Anschluss an die Nachtschicht – das ist Einsatz! 
Wer sich vorstellen kann, bei dieser jährlichen Aktion im Herbst oder Frühjahr mitzuhelfen, 
kann sich gerne an Kerstin Neumann-Schnurbus oder ein Vorstandsmitglied wenden. Fuß-
ball-Fachkenntnisse sind nicht erforderlich. 

 (HS)  



 

 



 

Stadtmeisterschaften Badminton 
 
Die Badmintonabteilung des TuS Medebach veranstaltet 

am Samstag, den 21. April, das Doppelturnier um die 
Stadtmeisterschaften in Medebach. Eingeladen ist jeder 
sportlich Interessierte, der im Stadtgebiet wohnt, eine 
Vereinsmitgliedschaft ist nicht notwendig. Austragungsort 
ist die Dreifachturnhalle in Medebach. Ab 09:00 Uhr 
wird begonnen. Zum Anfang hin messen die Kinder und 
Jugendlichen Ihre Kräfte, im Anschluss, gegen 13.00 Uhr 
die Erwachsenen.  

 
 
 
Ein gemütliches Beisammensein findet anschließend gegen 19:00 Uhr im Cafe Pöllmann 

statt. 
 
ChristophSchreiber 
01709032732 
Feldmark22 
59964 Medebach 
 

Pokalhalbfinale gegen SV Brilon am 25.4.  
 

Am 1. April hatten wir per facebook ja schon den Final-Einzug gemeldet. Haben aber wohl 
nur wenige geglaubt, dass der SV 20 Brilon sich ganz auf den Landesliga-Aufstieg 
konzentrieren will. Jetzt kommt der aktuelle Tabellenführer der Bezirksliga am Mittwoch um 
19.00 Uhr ins Hansestadion. Der SV Brilon hat auf dem Weg in das Halbfinale zu Hause 
gegen Ligakonkurrent BC Eslohe gewonnen (4:3). Davor gab es jeweils auswärts einen 5:0 
Erfolg in Deifeld, ein 3:2 in Dorlar-Sellinghausen und zum Auftakt ein 12:1 in Obersorpe. 
 
Der Weg des TuS führte über Kickers Nehden (12:0), Fleckenberg/Grafschaft (7:2), Hilletal 

(4:2) und Meschede (3:0). Auch wenn der TuS mit dem SSV Meschede schon einen 
Bezirksligisten aus dem Wettbewerb geworfen hat, sind die Briloner deutlich favorisiert. Aber 
wie im DFB-Pokal ist es auch auf Kreisebene: in 90 Minuten kann viel passieren, und 
erstmal steht es 0:0. Vielleicht kann das Team von Tim Köster ja das Spiel zumindest 
spannend gestalten - oder sogar für die Pokalsensation sorgen … 
 
 Im zweiten Halbfinale ist RW Erlinghausen gegen den VfB Marsberg seiner Favoritenrolle 

gerecht geworden. 
 
Am 10. Mai finden die Finalspiele in Bruchhausen/Elleringshausen statt. Hier sind beide 

Mannschaften auf jeden Fall am Start. Die Verlierer der Halbfinals spielen dort um Platz drei. 
 
Wir wünschen allen Zuschauern ein faires und möglichst spannendes Spiel! 
 (HS) 



 

 



 Scorerliste 1. Mannschaft 
 

 

Neues Format : Fußball-Brunch  
 

Die Fußballabteilung plant im Zuge des Vereinsentwicklungsprozesses ein ganz neues 
Format. Nach Beendigung der Meisterschaftsspiele in der Kreisliga A und B laden wir am 
Sonntag, den 27. Mai, ab 11.00 Uhr zum Fußball-Brunch ins Sportheim ein. 
 
In lockerer Atmosphäre wollen wir u.a. die Auswertung der Interviews vornehmen, die in 

den letzten Monaten mit verschiedenen Medebachern geführt wurden. Es wäre sehr schön, 
wenn viele, die Interesse an der Entwicklung des TuS und der Fußballabteilung haben, an 
diesem Sonntag dabei sein könnten. 
 
Wer möchte, kann im Anschluss noch beim Spiel der Dritten Fußball-Fachgespräche 

führen oder die Diskussionen weiterführen. Termin bitte schon mal vormerken! 
 (HS)  
 

Stand: 23. Spieltag 

(Tor = 1Punkt 

Vorlage= 1 Punkt) 

      

Saison 2017/2018        

         

Name des Spielers Punkte Tore Vorlagen Rechts- 

Schuss 

Links- 

Schuss 

Kopf- 

Ball 

Jonas Köster 43 30 13 23 7   

Christian Kuhnhenne 16 4 12 2 1 1 

Lars Dohle 13 8 5 7 1  

Arne Balkenhol 10 4 6 4     

Fabian Thomas Müller 7 4 3  2 2 

Artjom Siebert 7   7       

Patric Hundertpfund 6 4 2 1   3 

Frank Schnellen 6 2 4 2     

Jan Vieweger 6 1 5   1   

Jannik Reising 5 4 1 1 2 1 

Jens Fresen 5 1 4 1     

Tobias Sauerhöfer 4 3 1  2 1 

Jannik Köster 3 2 1 2     

Hendrik Wienand 3 1 2 1     

Fabian Müller 3   3       

Michael Kuhnhenne 2 2   1 1   

Luca Marasco 2 1 1   1   

Felix Schröder 2 1 1     1 

Artjom Gebel 1 1   1     



 

 



TuS-Bundesliga Tippspiel 
 

Unser spannendes Spiel biegt so langsam auf die Zielgeraden ein.  
 
Hier der Gesamtstand:                                       Hier der Endstand des 30. Spieltags 
 

 

 
 (SR) 

 
 

Schreiben an Versicherungen 
 

Alle Rechnungen, die ich erhalte, bezahle ich niemals sofort, da mir dazu einfach das Geld 
fehlt. Die Rechnungen werden vielmehr in eine große Trommel geschüttet, aus der ich am 
Anfang jeden Monats drei Rechnungen mit verbunden Augen herausziehe. Diese 
Rechnungen bezahle ich dann sofort. Ich bitte Sie zu warten, bis das große Los Sie 
getroffen hat.  

Heute schreibe ich zum ersten und letzten Mal. Wenn Sie dann nicht antworten, schreibe 
ich gleich wieder.  (SR) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                     

 

 



 

Tus-Osterfeuer 
 

Wie bereits im letzten Echo berichtet, hatte der TuS in diesem Jahr die Verantwortung für 
die Organisation und Durchführung des Osterfeuers in Medebach. Martin Specht hatte hier 
federführend die 
Handlungsstränge in 
der Hand und 
zeichnete verant-
wortlich für die 
gesamte 
Organisation und für 
die 
Problemlösungen.  

 
Es war insgesamt 

eine rundherum 
gelungene 
Veranstaltung mit 
einigen Problemen, 
aber mit tollen, 
gemeinsamen 

Lösungsvorschlägen. Es liegt in der Natur der Sache, dass bei einer 
Premierenveranstaltung nicht alles in den Bahnen abläuft, die man sich vorher vorgestellt 
hat. Die Fußballabteilung bedankt sich an dieser Stelle insbesondere bei Stephan Schäfer. 
Ohne seine Unterstützung (in organisatorischer und fachlicher Art) hätten wir als Vorstand 
vor mancher Hürde gestanden. Höchsten Respekt vor deiner Leistung. Danke Stephan 

 
Selbstverständlich gilt der  Dank der Fußballabteilung auch allen Firmen und den 

freiwilligen Helfern, die beim Aufbau und der Durchführung unterstützend tätig waren. Es 
war schon beachtenswert welcher Aufwand betrieben werden muss, um ein Osterfeuer 
entstehen zu lassen. Beim Aufbau des Dreibocks am Donnerstag zeichneten sich Firma 
Klüppel in Person von Gerhard Klüppel, der Ferienhof Hasenkammer mit Steffen Schmidt, 
Jürgen Schröder und Landwirt Schreiber mit deren Maschinenpark aus. Hier konnten wir 
erfahren, welche körperlichen Anstrengungen früher nötig waren, um ein Osterfeuer 
aufzubauen. 

 
Beim Aufbau am Karfreitag waren annähernd 50 Männer beim Aufbau engagiert. Mittags 

wurden die Helfer (seit Jahren fester Bestandteil des Aufbaus) von Norbert Schlechter, 
Klaus Kuhnhenne und deren Söhnen mit Erbsensuppe gestärkt. Dafür vielen Dank. 

 
Insgesamt war es eine tolle Veranstaltung. Der TuS Abteilungsvorstand hat die 

Gelegenheit genutzt, um viele junge Menschen zu treffen und neue Freundschaften zu 
schließen. Es hat richtig Spaß gemacht. Ich hoffe, ich habe bei den Dankesworten 
niemanden vergessen. Wenn doch, dann bitte ich bereits jetzt um Verzeihung.  (SR) 

 



 

 



Impressionen vom Spiel gegen Giershagen  
 
Bilder wurden natürlich von Willi Lefarth zur Verfügung gestellt.  (SR)  



 

 

 
 



 

Sponsorenaufstellung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



    

 

 



Jubiläumsfeier wird natürlich nicht verschoben  
 

Der Bericht im letzten Sportecho über die Verschiebung der Jubiläumsfeier hat bei 
manchem doch ernste Sorgen ausgelöst und zu mancherlei Rückfragen geführt.  
 
Hier zur Beruhigung: Es war ein April-Scherz. Die Vorbereitungsarbeiten laufen natürlich 

weiter.  (HS) 
 

B-Juniorinnen gewinnen auch in Alme 
 
Am 15.04.2018 spielten die B-Juniorinnen des TuS Medebach gegen JSG 

Alme/Thülen/Rösenbeck-Nehden. 
Das Spiel startete um 13:00 Uhr in 
Alme.  

 
Bereits in der dritten Minute ging 

Medebach durch Anna-Lena Drilling 
1:0 in Führung. Kurz danach 
erhöhte Lea Lefarth auf 2:0. In der 
achten Minute verkürzte Alme auf 
2:1. 10 Minuten später glichen die 
Gastgeberinnen aus. Alme ging 
eine Minute später in Führung.  Vor 
der Halbzeit glich Marie Schröder 
für Medebach zum 3:3 aus.Nach 
der Halbzeit schoss Anna-Lena 
Drilling nach Vorlage von Merle 
Rupprath zum 4:3 für Medebach 
ein. 15 Minuten vor dem Ende erhöhte Anna-Lena Drilling auf 5:3.Kurz vor dem Schlusspfiff schoss 
Lea Lefarth das 6:3 für Medebach. Alme verlor das erste mal in dieser Saison! 

Leider mussten wir ab der Halbzeit verletzungsbedingt auf Katarina Trippel verzichten. An dieser 
Stelle wünschen wir „Gute Besserung“. 

 
Von Merle Rupprath und Marie Schröder   

Mähroboter — Vorbereitungen laufen 
 
Wie bereits bekannt, plant die Fußballabteilung die 

Anschaffung eines Mähroboters für den 
Naturrasenplatz. Hier hat Paul Schüngel alle Fäden 
in der Hand. Zur Zeit baut Paul den Unterstand für 
den Roboter, damit dieser zum „Stromtanken“ nicht 
im Regen steht. „Richtfest“ war am vergangenen 
Dienstag. Im Hintergrund steht übrigens nicht der 
Mähroboter. In der Schubkarre aber offenlichtlich der 
Richtkranz.  Paul, vielen Dank für deinen Einsatz.  

(SR) 



 



  

Das nächste Sportecho erscheint… 
 
…. zum Spiel gegen den FC Nuhnetal am 06.05.2018. Anpfiff ist um 15.00 Uhr. Das 
Vorspiel bestreitet um 13.00 Uhr unsere U23 Mannschaft gegen Madfeld. Um 17.00 
Uhr trifft dann unsere 3. Mannschaft auf Ass-Wie-Wu II  (SR) 
 

Servicedienst am heutigen Spieltag 
 
Thekendienst: Georg Drilling, Bernhard Rabe, Reimund Kuhnhenne, Werner Lefarth, 
Harald Hast, Jan Althaus und Dominik Müller 
Vorstandsverantwortlicher: Michael Aufmhof 
 
Stadionsprecher: Stefan Rupprath 
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sparkasse-hochsauerland.de/onlineberatung

Wenn man die Beratung
der Sparkasse Hochsauerland
ganz entspannt und unabhängig
von Ort und Zeit nutzen kann. 

Wann und wo Sie uns brauchen:
Wir sind für Sie da!

Unsere OnlineBeratung: 
persönlich und individuell
per Telefon, E-Mail, Text- oder Video-Chat

Montag-Freitag  |  8.00-20.00 Uhr
Telefon 02961 793-0

onlineberatung@spk-hochsauerland.de

Online beraten werden
ist einfach.


